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Geschäftsstelle

Liebe BTerinnen, liebe BTer, schäftszeiten in die Geschäftsstelle 
Buschkrugallee 163 kommen. Ab so-

das Team der Geschäftsstelle 
fort liegen uns nämlich die Ballkarten 

wünscht allen ein frohes und gesun-
für den Verkauf vor. Zusätzlich haben 

des Jahr 2015. Mögen all eure Wün-
wir auch eine begrenzte Anzahl von 

sche in Erfüllung gehen.
Partykarten für je 10 € vorrätig. 

Ansonsten möchten wir euch daran er- Also, falls Interesse besteht, einfach 
innern: Wer noch Interesse an dem anrufen oder vorbeikommen!
Frühlingsball „Night of Sports“ am 14. 

Wir freuen uns auf euch
März 2015 hat, kann sich gerne bei 

die Geschäftsstelle
uns melden. Es sind noch Sitzkarten 
verfügbar. Wer bereits reserviert hat, 
sollte sich auch mit uns in Verbindung 
setzen bzw. zu den genannten Ge-
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Liebe BTerinnen, liebe BTer, mich im Namen des gesamten Vor-
standes nicht nur bei ihr, sondern 

ich wünsche euch allen ein glückli-
auch bei allen Helfern und Angestell-

ches und gesundes neues Jahr. Auf 
ten für den tatkräftigen Einsatz be-

dass sich eure Wünsche erfüllen, Ihr 
danken.

ein spannendes und erfolgreiches 
Sportjahr erlebt und es sich lohnt wei- Der Mitgliederstand stieg, gerade 
ter so hart zu trainieren. durch die Gymwelt, auf ca. 2.500 Mit-
Ganz besonders wünsche ich allen glieder. Diese Tatsache ist erfreulich, 
Trainern und Betreuern weiter ein auch wenn der Weg der Gymwelt 
glückliches Händchen mit ganz viel nicht immer einfach ist. Die bis heute 
Spaß und Freude am Sport und der nicht aufhörende politische Brisanz 
Hoffnung, dass ihr dabei bleibt. rund um die Ohlauer Straße ist natür-

lich für uns auch als Verein nicht ganz 
Das abgelaufene Jahr war, anders als 

einfach zu bewältigen.
geplant, wieder ein sehr arbeitsrei-
ches. Der Abgang unseres Ge- Sportlich schauen wir auf ein sehr gu-
schäftsführers und die damit neuen tes Jahr 2014 zurück. Neben diversen 
Aufgabenfelder beanspruchten den Berliner und überregionalen Titeln 
Vorstand noch mehr. Allerdings ist es und den vielen Sportabzeichen, konn-
auch immer eine große Chance, Din- ten wir bei uns auch zwei Weltmeister 
ge anders zu machen und andere ehren, was uns als Verein sehr stolz 
bzw. mehr Einblicke in Abläufe zu be- macht.
kommen. In dem Zusammenhang hat 

In diesem Sinne wünsche ich allen ei-
sich unsere neue Unterstützung, viele 

nen guten Start in das Jahr 2015 und 
konnten sie schon persönlich kennen 

bleibt dem Verein wohl gesonnen!
lernen, ganz gut in der Geschäftsstel-
le eingelebt und meistert ihre Aufga- Euer Vorsitzender
ben ohne Scheu. Dafür möchte ich Norbert Nest    

Der Vorstand berichtet ...
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Alle Jahre wieder ... Weihnachtsfrühschoppen

am 7. Dezember fand wie es inzwi- Am 7. Dezember trafen sich 81 Mit-
schen langjährige Tradition ist – bei glieder und Freunde des Vereins im 
der Astoria-Ruderabteilung der BT Bootshaus am Kleinen Wannsee, um 
der Weihnachtsfrühschoppen im gemeinsam der Musik zu lauschen. 
Bootshaus statt. Erfreulicherweise Im von Ursula Brenning weihnachtlich 
hatten – nach Ursels Zählung – 81 geschmückten Raum kam bald gute 
Gäste den Weg zum Kleinen Wann- Stimmung auf, die bis in den späten 
see gefunden. Außer aktiven und pas- Nachmittag anhielt.
siven Ruderern auch von anderen Ab- Bei Ursel und auch bei Frau Kuhn, die 
teilungen der BT. Sogar zwei Boote  – für das leibliche Wohl sorgte, möch-
4er mit Steuermann  – waren herge- ten wir uns ganz herzlich für diesen ge-
rudert. mütlichen Adventssonntag bedan-

ken.
Die Musiker  – drei junge Leute  – hat-

Waltraud Krause
ten sich auf die doch überwiegend 
mittleren Jahrgänge der Besucher gut 
eingestellt. Mir hat es gefallen.

Für das leibliche Wohl wurde von 
Frau Kuhn wieder gut gesorgt, und da-
mit niemand verdursten musste, hat 
Martin als „freiwilliger Mitarbeiter“ den 
Bierzapfhahn bedient.

Für die vorweihnachtliche Stimmung 
sorgten Kerzen und Weihnachtsde-
koration auf den Tischen und der gan-
ze Raum war von Ursel und fleißigen 
Helferinnen schön geschmückt.
Es war wieder eine gelungene Veran-
staltung und es wäre schön, wenn im 
nächsten Jahr gerne noch mehr BTe-
rinnen und BTer den Weg in das leider 
weit draußen liegende Bootshaus fin-
den würden.

Heide Birkholz
Rudern

 – 

Was alle angeht ...
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Veranstaltung Ort Uhr

Kleinkinder-Vorturnertag Turnhalle Paulstr. So., 11. Jan. 15 9:30 Uhr

Feuerwerk der Turnkunst O2 World So., 18. Jan. 15 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Vorstandsitzung BT-Geschäftsstelle Di., 27. Jan. 15 18:30 Uhr

BT-Abend mit Meisterehrung Tegeler Seeterrassen Sa., 14. Feb. 15 18:00 Uhr

Vereinsratsitzung BT-Geschäftsstelle Do., 19. Feb. 15 18:30 Uhr

Kleinkindertag Böckhstr. Sa., 28. Feb. 15 15:00 Uhr

Night of Sports - Frühlingsball Palais am Funkturm Sa., 14. Mrz. 15 19:30 Uhr

Bundesjugendspiele Flatow-Sportschule Sa., 21. Mrz. 15 9:00 Uhr

Internationaler Junior-Team Cup 

Geräteturnen Männer

Große Sporthalle am 

Weißenseer Weg

Fr., 27. Mrz.- Sa., 28. Mrz. 15

Deutsche Jugendmeisterschaften Heidelberg Fr., 27. Mrz.- So., 29. Mrz. 15

30. Wedding-Cup Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 18. Apr.- So., 19. Apr. 15

TuJu Stars & Rendezvous der Besten Sa., 25. Apr. 15

Jugend trainiert für Olympia GT Di., 05. Mai.- Sa., 09. Mai. 15

Berlin Masters in der RSG Sa., 30. Mai.- So., 31. Mai. 15

Berliner Mehrkampfmeisterschaften GT Krummestr./Gretel-Bergmann 

SH/Sportpl. Wilmersdorf 

Sa., 20. Jun.- So., 21. Jun. 15

Rhönradturnen Sommer-Cup TH Hans-Fallada SH So., 21. Jun. 15

DTB GT Deutschland-Cup Bad Düben So., 14. Jun.- So., 21. Jun. 15

Welt-Gymnaestrada 2015 Helsinki Sa., 11. Jul.- So., 19. Jul. 15

Gymnastik-WM Stuttgart 2015 Porsche-Arena Stuttgart Mo., 07. Sep.- So., 13. Sep. 15

Deutsche Meisterschaften GT 2015 Sporthalle Gießen-Ost Sa., 19. Sep.- So., 20. Sep. 15

Kinderturn-Show -echt stark! Tempodrom Sa., 26. Sep. 15

Show & Dance Gala Tempodrom Sa., 26. Sep. 15 Nachmittag

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 26. Sep.- So., 27. Sep. 15

Deutschland-Pokal GT Bad Blankenburg Sa., 26. Sep.- So., 27. Sep. 15

Berlin Pokal Rhönrad TH Hans-Fallada GS So., 11. Okt. 15

Teamcup Schwimmen SH Krummestr. So., 11. Okt. 15

Gymwelt-Kongress Kienbaum 2015 Bundesleistungszentrum Kienbaum Fr., 20. Nov.- So., 22. Nov. 15

Termin

Februar 2015

April 2015

März 2015

Mai 2015

Oktober 2015

Januar 2015

Juni 2015

Juli/August 2015

November 2015

September 2015

Termine
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Monatsgrundbeiträge
gültig seit 01.01.2014

Zahlungsweise:
Lastschrifteinzug (vierteljährlich/jährlich im Voraus)
Überweisung (jährlich) bis 01.01. ohne Aufschlag
Überweisung (vierteljährlich) mit Aufschlag (+ 1,00 € auf Monatsbeitrag)

In einigen Abteilungen wird zusätzlich zu dem Grundbeitrag ein Sonderbeitrag erhoben.  
Zu erfragen beim Abteilungs- oder Überleiter vor Ort.

1) Aufnahmegebühr
Beim Eintritt in den Verein fällt zu dem ersten Beitrag eine einmalige Aufnahmegebühr in Höhe 
von 1 Monatsbeitrag an.

2) Sind aus einer Familie mehr als zwei Kinder/Jugendliche (unter 18 Jahre) im Verein Mitglied, 
so ist jedes weitere Kind beitragsfrei.

3) mit Nachweis: Schüler/-innen, Auszubildende, Studenten, Arbeitslose, sonstige Bedürftige 
(BuT) usw.
Die Bescheinigung (schriftlicher Nachweis) ist rechtzeitig vor Beginn einer Zahlungsperiode 
in der BT-Geschäftsstelle, Buschkrugallee 163, 12359 Berlin (info@berlinerturnerschaft.de) 
einzureichen. Eine rückwirkende Ermäßigung kann nicht erfolgen.

4) Wohnsitz außerhalb von Berlin und Brandenburg.

5) keine Teilnahme am Sportangebot der BT, kein aktives und passives Stimmrecht.

vierteljährlich jährlich

Vollzahler 1) 42,00 € 168,00 €

Rentner 1) 36,00 € 144,00 €

Kinder + Jugendliche unter 18 Jahre 1), 2)

Ermäßigte 1), 3) 

Auswärtige 4)

Fördermitglieder 5)

Ehrenmitglieder

120,00 €

15,00 € 60,00 €

beitragsfrei

30,00 €
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Kleinkinderoberturnwartin feier war wieder einmal toll. Vielen 
Liebe Mitarbeiter, Eltern und Kinder! Dank an die Eltern für die Überra-
Wir wünschen euch allen ein frohes schung für die Mitarbeiter. 
und gesundes neues Jahr. Wir hoffen Schon mal vormerken: 
weiter auf gute Zusammenarbeit. Am 28.02.2015 findet der Kleinkin-
Hier schon mal einige wichtige dertag 2015 in der Böckhstr. statt. 
Termine für  2015: Näheres erfahrt ihr im nächsten 

Mitteilungsblatt.
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

und Mitarbeiter

6. Kleinkinderabteilung
Hallo Mandy, diese Weihnachtsfeier 
hast du wieder prima durch die 
Turnhalle geleitet! 

Das war's, viele Grüße Die Kinder, zahlreich erschienen, 
Petra Rädisch & waren glücklich. Die Eltern sorgten für 

Brigitte Delbrouck (Gitti) ein abwechslungsreiches Büfett. 
Dann der Weihnachtsmann, er ist wie 

1. Kleinkinderabteilung immer der Traummann eines jeden 
Liebe Turnkinder, liebe Eltern! Kindes. Er nahm sich viel Zeit und die 
Allen Kleinen und Großen ein schö- „Schlitten-Kolonne“ war der krönende 
nes neues Jahr. Unsere Weihnachts- Abschluss. 

Susanne, Mathias 
und Heidi sorgten nur 
am Rande noch für 
ein klein wenig Ord-
nung.
Auf ein schönes Turn-
jahr 2015.

Heidi F.

11.01. Vorturnertag in der 
Turnhalle Paulstr.

28.02. Kleinkindertag in der 
Böckhstr.

21.03. Bundesjugendspiele in der
Flatow-Sporthalle.

Auf dem Weg zur Vorführung

Kleinkinder
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1. Mädchenabteilung herzlich willkommen in unserer Run-
Liebe Mädchen, liebe Eltern, de.
wir wünschen euch und euren Eltern Das neue Jahr hat begonnen und 
ein gutes neues Jahr. schon warten die nächsten Aufgaben. 
Für uns wünschen wir für 2015, dass Wir üben für die Bundesjugendspiele 
ihr immer regelmäßig zur Halle 2015. Die finden zwar erst am 21. 
kommt. März statt, aber es gibt auch noch viel 
Am 21.03.2015 finden die Bundesju- zu tun. 
gendspiele statt. In diesem Sinne viele Grüße
Schon mal vormerken! Reinhard Delbrouck 

Viele Grüße & Mitarbeiter
Irene 

& Mitarbeiter 1. Männerabteilung
Liebe Männer,

1. Schülerabteilung wir hoffen, ihr seid gut in 2015 ange-
Liebe Jungen, liebe Eltern, kommen. 
unsere drei neuen Turnkameraden Fi- Am Mittwoch, den 04.02.2015, in den 
lemon, Frank und Timon heißen wir Winterferien, findet unsere Abtei-

Einladung 1. Ausschuss Allgemeines Turnen 2015                      

Liebe Abteilungsleiter,
ich möchte Euch herzlich zur unserer Ausschusssitzung am Dienstag, 
den 20.01.2014, um 19:00 Uhr, in die Geschäftsstelle der BT, 
Buschkrugallee 163, einladen.

Tagesordnung: 
TOP 1 Bericht des FBL Allgemeines Turnen20 min
TOP 2 Wahlen 10 min
TOP 3 Berichte der Abteilungen 25 min
TOP 4 Etatbesprechungen 20 min
TOP 5 Vorturnerlehrgang 10 min
TOP 6 Wettkämpfe (VM, MVWK, P2-P4WK, LL) 15min
TOP 7 Verschiedenes (neue P und LK-Stufen)

Mit der Bitte um Zu-/Absagen und in der Hoffnung auf zahlreiches 
Erscheinen!

Tillmann Fischbach
FBL Allgemeines Turnen

Allgemeines Turnen
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lungsversammlung in der Geschäfts- seinem Wichtel und dem Schlitten voll-
stelle statt. Wir treffen uns um 18:00 gepackt. 
Uhr und hoffen auf zahlreiches Er- Viele Kinder wollten ein Gedicht sa-
scheinen. gen oder war es ein Lied? So genau 

konnte man das nicht verstehen. 
Unserem Turnbruder Bernd Weyer Nur neben dem Weihnachtsmann 
gratulieren wir zu seinem 60-jährigen steh'n – wow, das war schön. 
Vereinsjubiläum und wünsche ihm Na, dann 2015 ein fröhliches Wieder-
weiterhin alles Gute. Wenn wir uns sehen.
auch in der Halle nicht sehen, treffen Der BT sei gedankt, die dies mit Fi-
wir uns doch immer wieder mal auf nanzen mit gestaltet hat.
verschiedenen Veranstaltungen. Und ich brauche Erholung ...

Viele Grüße Heidi Fitza
Reinhard Delbrouck 

& Peter Lange 6. Frauenabteilung
Liebe Kameradinnen,

5. EK, Kita und Schüler/in nachdem unsere Kameradinnen Eve-
Abteilung! line Nest und Elke Krugler  im Novem-
Eilen, hetzen, tragen, packen, schie- ber 2014 vom Verein wegen 60 Jahre 
ben, aufstellen, Lichter anzünden, Mitgliedschaft geehrt wurden (s. Fo-
ach ja und den Weihnachtsbaum to), können wir am 27. Januar Anita 
schmücken und schon wurde aus der Faulstich zu 60 Jahre Mitgliedschaft 
Turnhalle eine Weihnachtshalle. in der BT gratulieren und hoffen wei-
Schnell noch das Büfett durch die El- terhin auf gute Kameradschaft in den 
tern aufgebaut. kommenden Jahren. 
Schon strömten die Kinder 
in die Halle und staunten. 
Viele bunte Geschenke la-
gen verstreut.
Staffeln wurden fröhlich ab-
solviert, auch wenn die 
ganz Kleinen viel Hilfe 
brauchten. Es hat Spaß ge-
macht. Fröhliche Weih-
nachtslieder wurden vorge-
tragen. Sogar fast echte 
Schneebälle wurden ge-
worfen. 
Und dann:
Poch, poch, poch … kam 
der Weihnachtsmann mit 

Allgemeines Turnen
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Michaela gratulieren wir am 8. Januar 7. Frauenabteilung
recht herzlich zum Geburtstag. Das „neue Jahr“ fängt gleich mit ei-
Wir wünschen ihr alles Gute und freu- nem Glückwunsch für unsere Christa 
en uns immer über ihre frische Aus- an, denn sie ist am 02.01.2015 60 Jah-
strahlung beim Prellballspiel. re Mitglied in der BT. 

Herzlichen Glückwunsch, Christa, zu 
Bei unserer diesjährigen Weihnachts-

deinem Jubiläum und wir hoffen, dass 
feier am 17. Dezember war alles 

du noch lange Lust, Freude und Kraft 
schön dekoriert. Kuchen, Kaffee, 

hast zu uns immer zur Halle zu kom-
Sekt, Saft und Häppchen sorgten für 

men! 
ein gemütliches Beisammensein.

Denkt bitte an die Abteilungsver-
An dieser Stelle möchten wir uns bei 

sammlung am 20.01.2015 zu 
Kati Ewald bedanken, die bei jegli-

19:00 Uhr in der Halle. 
chen Veranstaltungen fotografiert und 

Wir hoffen auf rege Beteiligung.
die schönen Bilder kostenlos an uns 

Irene Hein
verteilt.

Das Weihnachtsfest habt ihr hoffent- 7. Männerabteilung 
lich in netter Gesellschaft verlebt und Hallo, Sportsfreunde!
seid gut ins neue Jahr gerutscht. Jetzt Herzlich Willkommen in einem hof-
wollen wir uns wieder unserem mo- fentlich guten, glücklichen, erfolgrei-
natlichen Programm widmen: chen, gesunden und natürlich sportli-
Am Montag, den 19.01. ist wieder ein chen Jahr 2015!
Frühstückstreffen geplant. Wir treffen Erster nichtsportlicher Termin ist die 
uns um 10:00 Uhr auf dem Bahnsteig jährliche Abteilungsversammlung. 
der S-Bahn Potsdamer Platz. Am Leip- Wir treffen uns am Freitag, den 
ziger Platz werden wir eine Runde im 06.02., um 18:30 Uhr in der Halle, um 
neuen Einkaufzentrum „Berlin Mall“ über die Amtswalter und Geschicke 
drehen und danach im Sony-Center  der Abteilung für's nächste Jahr zu ent-
im Restaurant „Corroboree“ Bellevue- scheiden. 
str. 5 zum Frühstücken einkehren. Erscheint zahlreich: Nur wer da war, 

Eure Kameradin darf hinterher auch meckern! ☺
Christa Werk Andreas Kohn

Allgemeines Turnen
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9. Frauenabteilung Weihnachtsfeier der  11.
Dezember (Nachtrag) Im Rahmen der vierten Weihnachts-
Herzliche Glückwüsche an alle im De- feier durften, vor großer Kulisse 
zember Geborene. Viel Glück und Ge- (mehr als hundert Zuschauern) die 
sundheit. Habt einen schönen Tag im Mädchen und Jugendlichen der 11. 
Kreise eurer Lieben. ihren Jahresabschluss zelebrieren. 

Besonders freuten wir uns, die Gruß-
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 

worte der Schulleitung verlesen  zu 
Weihnachten steht wieder plötzlich 

dürfen, die leider nicht persönlich an-
vor der Tür. Ich wünsche allen 9ten 

wesend sein konnte.  Unter Würdi-
Frauen und ihren Angehörigen eine 

gung der Jahresleistungen (Ehrung 
besinnliche Adventszeit, ein schönes 

der  er re ichten Wet t kampf er-
Weihnachtsfest und einen guten 

gebnisse und Showbeteiligungen) 
Rutsch ins nächste Jahr.

haben wir am 17.12.  in unserer Hal-
 Nur zur Info:  

le eine tolle Show gezeigt.
Der erste Turntag ist der 06.01.2015.

Die Showeinlagen der Riegen inte-
Januar grierten die Vorstellung  verschiede-
Herzliche Glückwünsche an alle im Ja- ne Geräte, so wurden Spann- und 
nuar Geborenen. Parallelbarren, Boden und Balken 
Viel Glück und natürlich Gesundheit. von den Mädchen beturnt.

Den Auftakt machten die Mädchen 
Weitere Glückwünsche …

von Riege D. Trainiert von Tessa und 
Wir gratulieren Yvonne und Oliver 

Mona zeigten die Mädchen „Elfenan-
zur Hochzeit. 

flug“, schon der effektvolle Aufbau 
Viel Glück auf eurem

von zwei Turnbänken auf zwei Ebe-
gemeinsamen Weg.

nen zwischen zwei Parallelbarren in 
luftiger Höhe eingespannt und der 

und noch mehr Glückwünsche … Einsatz von „Flügeln“ erzielte eine 
Folgenden Sportkameradinnnen gra- beeindruckende Wirkung.
tulieren wir zum Sportabzeichen: Zur Musik abgestimmte Reck-

Cordula Thienel -4.-, vorführungen haben eine gewisse 
Carmen Hagemann -8.-, Tradition, so zeigten Luises und Em-
Sylvia Büscher -14.-, mas Kinder der Riege E mit ihrer Vor-
Renate Goering -30.- und führung „Let it snow“: Kreativität 
Gisela Köster -31.- .  kann Zeit ersetzten. Am Spannbar-

Sehr gut! Das ist Motivation für das ren wurde bewiesen, der ist „rock-
nächste Mal. bar“. Mit „Rock the uneven bars“ zeig-

Elke Vollbrecht ten die Mädchen der Riege A, er-
gänzt durch Maren und Alicia: Auch 
dieses stark schwingende Ungetüm 

Allgemeines Turnen
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ist von mehreren zu beturnen und Die Hallenausschmückung ist wie-
vorführfähig. der einmal  Angelika Fischbach zu 
Die klassische Gerätekombination verdanken. 
Bodenfläche mit Kasten wurde von Besonderer Dank an alle, die bei 
Riege B zu „Klein aber oho“ ge- Auf- und Abbau geholfen haben. Be-
nutzt, der Titel versprach nicht zu sonders hervorzuheben ist die Hilfe 
viel: Turnerisches Können mit schö- von  Flo und Marcel. Alles in allem 
nen akrobatischen Einlagen und ho- war es ein rundum gelungener 
her Synchronität setzten eine schö- Abend, dessen reibungsloser Ab-
ne Choreographie zu Musik von Ma- lauf der akribischen Vorbereitung 
ren und Hannah um. durch Vivien geschuldet ist, und al-
Fusio darf natürlich in einem sol- len Mädels, die während der lau-
chen Rahmen nicht fehlen, so zeig- fenden Ehrungen die zum Teil auf-
ten die Jugendlichen Ausschnitte wendigen Umbauten ermöglichten.
der ersten Fusio-Vorführung und 

Tillmann
anschließend wurde als Höhepunkt 
des Abends der Trainingsstand der 
neuen, dritten Fusio-Aufführung 
präsentiert. Annie und Vivien ha-
ben wieder einmal ein Meisterwerk 
abgeliefert, auch wenn noch nicht 
vollständig, schon jetzt wird deut-
lich: Fusio III wird alles Dagewese-
ne toppen.
In großer Zahl zeigten wir  die 
Übung des BTB-Kinderbildes, um 
den Abend mit den KM III Bodenkü-
ren von Jule, Jasmin, Alicia, Kai 
und Maren zu beschließen. Das ho-
he turnerische Niveau der Küren 
überzeugte und überraschte sogar 
das Trainerteam, hatten wir den 
Mädchen diesen Part weder ange-
kündigt noch die Übungen in den 
letzten Wochen geturnt!
Hervorzuheben das Engagement 
unserer Verletzten Greta, die sich 
als DJ zur Verfügung gestellt hat, 
und Paula, die Marcel als Kamera-
frau zur Verfügung stand.

Allgemeines Turnen
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1. Frauenabteilung Am 01.01. ist Ilka Silgradt 25 Jahre 
Liebe Turnerinnen, in der BT. 
wir wünschen allen Mitgliedern ein Liebe Ilka, wir danken dir dafür, dass 
frohes und gesundes neues Jahr. du dich bei uns eingebracht hast als 
Gleich können wir wieder feiern. Un- Festwartin und Kassenprüferin. 
sere Turnschwester Christel (Hirte) Vielen Dank für deine Treue und 
ist nun schon 65 Jahre in unserem noch viele schöne Jahre bei uns.
Verein. Liebe Christel, wir wünschen Denkt an unsere Abteilungsver-
dir alles Gute und nur Gesundheit, sammlung am 02.02.2015 um 15 
damit du weiterhin so fleißig zur Hal- Uhr in Pape‘s Gasthaus.
le kommen kannst wie bisher. Eva Klein
Denkt alle daran: & Gerda Maaß
Abteilungsversammlung 
am 20.01.2015 um 19:30 Uhr in der 4. Gymnastikabteilung
Geschäftsstelle! Liebe Turnschwestern,

Es grüßen unsere Weihnachtsfeier im Restau-
Ingrid Ludwig rant „Brachvogel“ war gut besucht. 

& Brigitte Delbrouck (Gitti) Die Stimmung war ausgezeichnet. 
Die kleinen ausgetauschten Ge-

2. Gymnastikabteilung schenke trugen dazu bei. Nach gu-
Wir hoffen, dass ihr die Feiertage gut tem Essen gingen alle froh und zu-
überstanden habt und, sofern mög- frieden auseinander. Gabriele Neu-
lich, wieder regelmäßig zur Halle mann und Brigitte Schmidt haben 
kommt. sich wieder viel Mühe gegeben. Vie-
Unser Gänsebratenessen fand am len Dank dafür.
23. November statt. Wir wanderten Unseren Geburtstagskindern im Ja-
wieder um den Sacrower See zum nuar gratulieren wir sehr herzlich 
Rittersaal. Wir konnten das traum- und wünschen Glück und Zufrieden-
haft schöne Wetter genießen und an- heit.
schließend wieder beim Gänse- Für das neue Jahr wünschen wir 
braten schwelgen. Euch allen Gesundheit und viele in-
Ein wunderschöner Tag! teressante Erlebnisse. 
Unsere Weihnachtsfeier am 5. De- Ab 07.01.2015 wird wieder mit neu-
zember war sehr gemütlich. Das Es- em Schwung geturnt.
sen bei Pape's hat allen ge- Herzliche Grüße
schmeckt. Mit Singen und Vorträgen Gabriele Neumann 
verging die Zeit viel zu schnell. Wir & Bärbel Gerlach
danken allen, die zu diesen schönen 
Stunden beigetragen haben.

Gymnastik und Tanz
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5. Gymnastikabteilung Unsere Abteilungsversammlung 
Hallo liebe Gymmis, findet am 15.01.2015 um 19 Uhr 
Das neue Jahr fängt schon einmal statt.
recht erfreulich an. Denn am 

Mit den Händen zu halten fordert Kraft.
01.01.2015 haben wir eine ganz be-

Etwas im Herzen zu bewahren schenkt Freude.sondere Jubilarin!!!
Genieße alles dankbar, was von außen kommt,Unsere ganz außerordentlich be-
Aber hänge an nichts.liebte Hildegard Woitag gehört der 

        Wilhelm von HumboldtBerliner Turnerschaft 85 Jahre an. 
Ein dreifach hoch der Jubilarin von Eine recht winterliche Zeit ohne 
deiner 5. Gymnastikabteilung. Eis, aber mit Schnee wünscht 

Ursula HückerAuch im Januar haben wir drei Ge-
burtstage:

Liebe 5. Gym-Freunde,am 02.01. Margarete Linke
seit vielen Jahren spendet ihr auf der am 22.01. Marianne Stein
5. Gym-Weihnachtsfeier für unsere am 23.01. Hannelore Dreßler.
Kinder-Weihnachtsfeier. Es ist auch Hannelore feiert ihren 80sten. Sie ist 
ein diesem Jahr wieder ein sehr an-immer fleißig beim Turnen und bei al-
genehmer Zuschuss für Dies und len Aktivitäten ist sie immer dabei.
Das zusammen gekommen. Es hat Euch dreien herzliche Glückwün-
prima geklingelt im Glas.sche, vor allem noch viel Spaß beim 
Glaubt uns Kindern, der Weih-Sport.
nachtsmann und Heidi sind immer 

Im Rückblick auf unsere Weih- sehr großzügig und finden tolle Ge-
nachtsfeier möchte ich sagen, dass schenke, auch für das allgemeine 
es wieder einmal ein wunderschö- Turnen.
nes Ereignis war. Dreißig Gymmis Einen besonderen Dank rufen wir 
fanden sich in fröhlicher, vorweih- Gym-Monika zu für die herrlichen 
nachtlicher Stimmung zusammen. Bastel-Ideen, die mit Heidi schon im 
Mit Vorlesen des Reiseberichts und Juli-August entstehen und uns Weih-
netter Weihnachtsgeschichten, Ge- nachten erreichen.
dichten und leckerem Essen verging Darum hört, liebe Gymmis:
der Abend wieder viel zu schnell. Die 5. Eltern-Kind, die Kita und die 
Nicht zu vergessen wären auch die Schüler/ in Abteilung sagen euch: 
verschiedensten Jul-Klapp-Ge- Herzlichen Dank!
schenke. In diesem Jahr war das Vielleicht bis zum nächsten Jahr?!
Hauptthema:  Halsbekleidung der Heidi F.
Jahreszeit angepasst. Jedenfalls 
hatten alle ihren Spaß.

Kegeln ist am 26.01.

Gymnastik und Tanz
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7. Gymnastikabteilung
Ein bisschen verrückt muss 
man wohl schon sein, um 
im Dezember im Spree-
wald eine Kahnfahrt zu ma-
chen. Aber die Vorstellung, 
durch eine Winterland-
schaft zu fahren, war leider 
Illusion, denn wir hatten 
Sonnenschein und warmes 
Wetter auf unserer Ad-
ventsfahrt.
Nach dem Rundgang über 
den kleinen Weihnachts-
markt am Hafen in Lübbe-
nau und dem ersten Glüh-

ten, so auch Ilka. Wir hätten gern mit wein ging es mit dem Kahn zum Frei-
ihr geplaudert und uns von ihr verab-landmuseum in Lehde. Dort erfuhren 
schiedet, denn sie verlässt uns als wir Interessantes über Bräuche und 
Trainerin. Danke für dein Engage-Handwerk der Sorben und erkunde-
ment bei uns, und alles Gute für deine ten die historischen Bauernhöfe. Für 
Zukunft.die Fackelwanderung zurück wurde 
Mit Nevena haben wir schnell Ersatz es doch etwas zu spät und so fuhren 
gefunden und hoffen, dass sie uns wir, in Decken gehüllt und einen wär-
nun mit ihrer Gymnastik fit hält.menden Glühweinbecher in der 
Nach der angespannten Zeit um Weih-Hand, zurück nach Lübbenau. Vom 
nachten und dem Jahreswechsel, wol-Fährmann erfuhren wir vieles über 
len wir nun wieder den Spreewald und seine Besonder-
etwas für uns tun und fleißig zur Gym-heiten und die  Lutken (spreewaldty-
nastik kommen um die kleinen Fett-pische Wichtel) erzählten Geschich-
pölsterchen wieder loszuwerden.ten und  Gedichte. Und so ging ein 

schöner Tag zu Ende. 
Hier noch zwei wichtige Termine:Unsere Weihnachtsfeier fand wieder 

18.01. Feuerwerk d. Turnkunstin der Geschäftsstelle statt. An der 
29.01. Abteilungsversammlungfestlich geschmückten Tafel konnten 
 wir uns an diversen Kuchen und spä-

 Hannelore Kohnter am üppigen Buffet laben. Es war 
ein schöner Jahresabschluss, den lei-
der einige unserer Mitglieder  wegen 
Krankheit nicht wahrnehmen konn-

Gymnastik und Tanz
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Sportgymnastik
Auch in diesem Jahr war unsere Grup-
pe wieder sehr aktiv beim 10. BTB-
Forum Bewegungshorizonte. Die 
Übung mit den breiten Bändern zur 
schwungvollen Musik „Tico Tico“, ge-
spielt von David Garrett, gefiel allen. 
Wir wurden zur Show & Dance Gala 
eingeladen und haben unsere Vorfüh-
rung dort gut präsentiert (siehe Foto). 
Einige von uns haben sich schon für 
Helsinki 2015 warmgetrommelt. Sie 
beteiligten sich an der Vorführung 
Drums Alive „Mal anders“ vom TSV 
Rudow & Freunde.
Anne hat auch schon neue Ideen für 
unsere Gruppe. So werden unsere 
Übungsabende wieder sehr ab-
wechslungsreich sein. Wir freuen uns 
darauf.

Ingeborg Weiß 
und Anne Tillner

Wirbelsäulengymnastik
!!!Ja, uns gibt es noch!!!

Wir bewegen uns montags von 16:00 
– 17:15 Uhr in der Turnhalle der Fried-
rich-Bergius-Schule in Friedenau, Ein-
gang zur Halle in der Handjerystraße 
neben Edeka.

In den Ferien nach Absprache 
mit Tanja Harnisch 
unter der Mobilnummer: 

0177 540 23 28
Margit Schöps

Gymnastik und Tanz
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Abschied
Liebe III. Gym, 
liebe Aerobic50+- Sportis,
hiermit möchte ich mich nun auch offi-
ziell von euch verabschieden und 
mich für eine wundervolle Zeit mit 
euch bedanken!
Jeder Einzelne von euch ist mir in den 
letzten dreieinhalb Jahren unglaub-
lich ans Herz gewachsen. Ihr habt 
mich nicht nur sportlich motiviert, 
mich jede Woche um die gleiche Zeit 
mit einem Lächeln begrüßt, sondern 
seid mir auch privat ein Vorbild gewor-
den, habt mir immer mit Rat und Tat 
beiseite gestanden und auch mal 
herzlich gedrückt, wenn ich es nötig 
hatte, alle meine verrückten Ideen mit-
gemacht – ich sage nur „siiingiiing in 
the raaaiiinn ...“ oder „aaahhhaaah-
haaa, od loh a hafti daaaiiiii“ – und mir 
alles zurück gegeben, was ich ver-
sucht habe euch zu geben.

Dafür danke ich euch von Herzen! 
Bleibt so verrückt und sportlich, wie 
ihr seid! Ich wünsche euch alles Gute 
und wie versprochen, wir sehen uns 
wieder!

Bis bald, 
eure Antonia

Gymnastik und Tanz
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Sound Reflection

Frohes Neues ... 
mit neuer Motivation ins neue Jahr. 
Wir wünschen allen einen guten Start ins Jahr 2015. Mögen Eure Wünsche, Träume und 
Sehnsüchte in Erfüllung gehen! Unsere Highlights aus 2014 waren die Auftritte bei den Tu-
ju-Stars im Mai und die Show and Dance Gala des BTB im November zum Abschluss des 
Jahres. Als Marionetten, die später ihr Herz wiederentdecken, traten wir noch zweimal mit 
unserer Choreographie „Puppenspielerei“ an. 

Bei Sound Reflection hat sich viel getan. Wir haben bereits 2014 wieder Zuwachs bekom-
men und freuen uns, dass wir nun in noch größerer Runde dem Winterspeck den Kampf an-
sagen können. Ein offizielles Willkommen an Caro, Pinar, Lisa und Elli! Wir freuen uns, 
dass ihr dabei seid! 

Und es gibt noch mehr Neuigkeiten: 
Wir sind umgezogen und trainieren nun etwas zentraler in Schöneberg in der Belziger Stra-
ße. Die alten Trainingszeiten am Montag von 19:30 – 21:00 Uhr sind geblieben. 

Gymnastik und Tanz
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Für 2015 steht Großes auf der Agenda, denn im Frühjahr steht die Jazz- und Modern-
Dance Meisterschaft vom LTV an. Ab März möchten wir deshalb mit einer neuen Choreo-
grafie an insgesamt vier Turnieren teilnehmen. Einmal Training reicht da nicht aus und des-
halb treffen wir uns auch freitags im Wedding in der Halle an der Pankstraße, um unser Pen-
sum zu schaffen. Das Bootcamp 2015 ist eröffnet! Da wird gehüpft, gesprungen, gerollt 
und sich gedehnt. Üben, üben, üben, denn nur so schaffen wir auch, was anfangs kaum 
schaffbar erscheint. Toni heizt uns die erste halbe Stunde richtig ein, wenn dann alle warm 
sind, wird an der Technik gefeilt. Beine gerade, Arme strecken und Spannung nicht verges-
sen. Dann wird gedehnt und los geht's mit der Choreographie. Wer jetzt denkt, dass das al-
les ganz schön streng abläuft, der irrt. Schallendes Gelächter ging durch die Halle, als wir 
uns gegenseitig unseren Tag tänzerisch erzählten. Bei so wilden Gesten kann wirklich kei-
ner ernst bleiben. Zur Lockerung geht es dann mit verschiedenen Gangarten kreuz und 
quer durch den Raum. Erst gelangweilt, dann eilig, dann müde, dann laufen 16 Mädels 
durch die Halle wie Elefanten. Vor lauter Gequatsche vergessen wir manchmal auch 
schnell, dass wir eigentlich doch lieber trainieren sollten. Und weil die Zeit während des Trai-
nings viel zu knapp ist, um sich noch über die Woche auszutauschen und sich alles zu er-
zählen, was uns so auf dem Herzen liegt, sind auch die Abende wichtig, an denen wir uns 
für ein Bierchen oder eine Apfelschorle noch zusammensetzen. 

Traditionell darf an einem Trainings-
tag im Dezember unsere gemeinsa-
me Weihnachtsfeier nicht fehlen. Bei 
Glühwein und Ofenkäse gehen die Ge-
schenke um. Da geht es bei so vielen 
Mädels natürlich nicht gerade leise zu. 
Hier werden die Pläne für das nächste 
Jahr geschmiedet, Geheimnisse ge-
lüftet und die nächsten Treffen ausge-
macht. Das Jahr endete mit einer tol-
len Überraschung unserer Trainerin. 
Mit einem Handtuch und Sportklamot-
ten gewappnet haben wir uns auf dem Trampolin richtig ausgepowert. 
Danke nochmal, liebe Toni!  

Gymnastik und Tanz
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Deutschland-Cup den achten Platz, also immerhin ei-
und DVMM 2014 nen Platz im vorderen Drittel.

Als höchster Wettkampf der Landes- Mit diesem Wettkampf ging eine an-
klasse fand am 15./16. November der strengende, aber insgesamt recht er-
Deutschland-Cup in Brilon statt. Nach folgreiche Wettkampf-Saison für uns 
einer bequemen Anreise im BT-Bus zu Ende, die wir hoffentlich im nächs-
konnten wir uns am Samstagabend ten Jahr noch übertreffen können!
bei den DVMM noch einen spannen-

Luzy Schleineckeden Wettkampf anschauen, bei dem 
Isabel Pietro mit 
einer schön ge-
turnten Musikkür 
die Leverkuse-
ner Mannschaft 
unterstützte.

A m  S o n n t a g  
ging es dann für 
die Jugend- und 
Erwachsenen-
turnerinnen los. 
In der Jugend-
klasse L6 be-
g a n n  L u z y  
Schleinecke mit 
einer etwas holp-
rigen Pflicht, hol-
te dies jedoch mit einer 9,00-Punkte- Seniorenturnier 2014
Kür wieder auf und erreichte so den Meine Trainerin Katja und ich haben 
zweiten Platz - mit nur 0,05 Punkten uns am 21. November auf den Weg 
Abstand zum Ersten. nach Osterholz-Scharmbeck ge-

macht, um am Seniorenturnier teilzu-
Bei den Erwachsenen hatten sich ei- nehmen. Wir waren sehr überrascht 
gentlich zwei BT'ler qualifiziert, je- wie viele Teilnehmer da waren: Insge-
doch verletzte sich Lydia Stefke beim samt waren es 29 Turnerinnen und 
Einturnen und konnte nicht an den Turner, die in unterschiedlichen Wett-
Start gehen. Übrig blieb Deborah Be- kampfklassen ab 30 Jahren starteten. 
cker, die sowohl eine saubere Pflicht In meiner Altersklasse (40-50 Jahre) 
als auch eine fast perfekte Kür zeigte, starteten acht Turnerinnen. Der Tag 
jedoch unzufriedenstellende Wertun- begann mit der Einturnzeit und da-
gen erhielt. Am Ende reichte es für 

Rhönrad
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nach folgten die Pflichten und die Kü- Schnupperwettkampf 2014
ren. Meine Pflicht-Wertung war recht 

Einmal im Jahr findet im Berliner ordentlich (3,1 von 4,0 Punkten) und 
Rhönradsport ein Wettkampf statt, auch die Kür habe ich gut durchge-
bei dem die Kleinsten und Unerfah-turnt. Nur beim Raussprung passierte 
rensten ihr Können zeigen. Beim dies-ein Malheur - ich saß kurz auf dem Hal-
jährigen Schnupperwettkampf am 23. lenboden, was 0,5 Punkte kostete. 
November konnten vier BT-Turnerin-Ich habe bei meinem ersten Wett-
nen im Alter zwischen 7 und 9 Jahren kampf in der Seniorenklasse den 3. 
ihre erarbeiteten Küren präsentieren.Platz erreicht. Mein Dank gilt meiner 

Trainerin Katja und auch  Janina, die Und das machten sie alle vier super, 
mir beim Pflicht-Training geholfen bis auf kleine Ausrutscher, die sich auf 
hat. Natürlich danke ich auch den an- die Aufregung zurückführen lassen. 
deren Mädels für die mentale Unter- Die Wertungen waren dementspre-
stützung. chend nah beieinander. Die höchste 

Kim Methner Punktzahl der BT erreichte Marie, die 
sich nur einer weiteren Turnerin 
geschlagen geben musste und so-
mit Platz 2 ergatterte. Dicht hinter 
ihr folgten Leonie auf Platz drei, 
Melis auf dem vierten Platz und 
Emilia auf dem fünften Platz. 

Da alle vier Mädels höchstens ein 
Jahr bei uns sind, können sie stolz 
auf ihre Leistung sein und dann im 
nächsten Jahr bei den „richtigen“ 
Wettkämpfen durchstarten! 

Luzy Schleinecke

Unsere Kleinsten mit ihren 
Trainerinnen und Helfern

Rhönrad
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Handball

Hallo Handballfreunde! der etwas aufmuntern.
Da sich über die vergangenen Feier-

Der sechste Spieltag
tage durch reichliche „Hüftgold“ (Gän-

Ajax/Glienicke war heute unser Gast. 
se, Enten, Dominosteine, ...) wahr-

Sie starteten schnell und gingen 
scheinlich einige Gramm angesam-

gleich 2:0 in Führung, ehe wir über-
melt haben, bot sich das am 

haupt einmal auf das gegnerische Tor 
07.01.2015 beginnende Training an, 

geworfen hatten, das war dann auch 
etwas dagegen zu tun. Um doch noch 

unser Wachmacher, denn auch wir be-
einen besseren Tabellenplatz zu er-

gannen mit dem Tore werfen. So ent-
reichen, ist eine stärkere Trainingsbe-

brannte ein spannendes Spiel, das 
teiligung vom Torwart bis zum Angriff 

nach langem hin und her zur Halbzeit 
hin nötig. Der Trainingsbetrieb an 

Ajax mit zwei Toren vorne sah. Im Ge-
dem ersten Tag im neuen Jahr gestal-

gensatz zu unseren sonstigen Spie-
tete sich, wie zu erwarten war, doch 

len brachen wir nicht zusammen, ob-
sehr zäh, aber das kann ja mit zuneh-

wohl wir keinen Auswechselspieler 
mender Beteiligung am Trainingsbe-

hatten. Ganz im Gegenteil, wir erziel-
trieb nur besser werden. Die, die am 

ten 30 Sekunden vor Spielende sogar 
ersten Trainingstag dabei waren, ha-

noch den Ausgleichstreffer, aber es 
ben natürlich einen immensen Trai-

reichte trotzdem nicht, denn Ajax er-
ningsvorsprung.  

zielte im direkten Gegenangriff in bei-
Aber erst mal der fehlende nahe letzter Sekunde den Siegtreffer 
Spielbericht der Hinrunde: zum 19:18. Schade, wir waren so 
Der fünfte Spieltag dicht dran, nicht nur am Unentschie-
Einen Tag nach Grätes 50. Geburts- den, sondern wir hätten mit ein biss-
tag, es sollte doch ein Geschenk an chen Glück heute sogar gewinnen 
Gräte werden, nämlich ein Sieg. Lei- können. Grätes Einschätzung war: 
der hatte der Gegner, die SG „ein gefühlter Sieg“.
AC/Eintracht Berlin etwas dagegen. 

Außerhalb des Spielbetriebs
Sie stehen nicht umsonst in der Spit-

Am 20. Dezember fand termingerecht 
zengruppe unser Staffel. Der Beginn 

unsere  Weihnachtsfeier statt. Es war 
lief ja noch einigermaßen, aber das di-

an einem der kürzesten Tage (Son-
cke Ende kam dann in der zweiten 

nenaufgang bis Sonnenuntergang) 
Halbzeit und so ging es „standesge-

des Jahres von 7:39 Stunden, es 
mäß“ 28:16 aus. Torsten prägte heute 

konnte alles also nur aufwärts gehen. 
auch die Definition für verlorene Spie-

Man denke nur an unsere Spielergeb-
le: alles unter 10 Toren Unterschied 

nisse.  
zählt als knapp verloren. Also haben 
wir heute nicht knapp verloren. Erst Dieses Mal begannen wir die Feier-
die Geburtstagslage von Gräte mit ei- lichkeiten auf der „Insel-Bowling-
ner Sättigungsbeilage konnte uns wie- bahn“ neben der Trabrennbahn. Zum 
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Bowlen waren von Tor-
sten zwei Bahnen re-
serviert, die wir mit je-
weils acht Spielern be-
legten. Bei dem Duell 
der beiden Bahnen ge-
geneinander setzte 
sich die Bahn sechs 
durch. 

Als beste Spielerin wur-
de Rebecca mit über 
150 Punkten gekürt, 
he rz l i chen  G lück-
wunsch.

Anschließend ging es dann zu Doris in die „Traberterrassen“. Der Hauptraum war 
für die inzwischen  25 Personen ausreichend dimensioniert. Es war Platz für das 
Buffet und einem Schwätzchen im Stehen. 

Das Buffet wurde nach der üblichen bewegenden Weihnachtsrede des Großen 
Vorsitzenden  pünktlich eröffnet  und somit stellte sich  eine gefräßige Ruhe ein. 
Nach ca. einer Stunde legten wir eine Pause bei der Buffet-Plünderung ein. In der 
Pause wurde die zusammengestellte DVD der Malle-Tour 2014 gezeigt, da sich 
bisher leider noch keine Möglichkeit der Präsentation ergeben hatte. Bei den Be-
teiligten der Tour kamen beinahe vergessene Erinnerungen hoch und steigerten 
die Freude auf Malle 2015. 

Nach der kleinen künstlerischen Pause ging es wieder an die Plünderung des Buf-

Der Wurf zum Strike

Da strahlt Rebecca

Handball
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fets. Wir haben es wie 
immer nicht geschafft 
und so kam wieder Tup-
perware zum Einsatz. 
Und so ging nach allge-
meiner Einschätzung 
ein schöner, gemütli-
cher Tag zu Ende.

Glückwünsche
Den Geburtstagskindern im Januar die besten Wünsche und bleibt gesund: am 
02.01. Paule so kurz vor seiner sechsten Null; am 05.01. Bärbel; am 12.01. die 
Zwillinge von Nadine, Jan und Mia, auch schon 5 Jahre; am 14.01. Rolle, ein Jahr 
nach seiner überstandenen siebenten Null, immer noch ein Aktivposten am Trai-
ningstag und am 24.01. Karin, Pitters bessere Hälfte. 
Von hier aus nochmal allen Sportsfreunden und Angehörigen ein gesundes neues 
Jahr 2015.

Gerhard (Bulli) Uebler

Das Buffet in seiner ganzen Pracht

Teilansicht der Weihnachtsgruppe

Handball
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Aber die Weihnachtsfeier war toll! Wir ten habe ich im letzten Jahr berichten 
haben lecker gegessen, uns fröhlich können  – geht es im neuen Jahr so 
unterhalten und gut gelaunt gekegelt! weiter? 
Auf der Kinderweihnachtsfeier war Im Januar der  BTB - Pokal 2015, spä-
dieses Jahr Stopptanz der Hit! Da woll- ter dann der Otto-Monke-Pokal, die 
ten die Kinder eine ganze Weile Kreismeisterschaften in Bremen und 
nichts anderes mehr spielen und noch vor der Sommerpause die Berli-
auch am Ende gar nicht gehen, son- ner Mehrkampfmeisterschaften  und 
dern viel lieber noch weiter spielen! im Herbst das Einladungsschwimm-
Auch haben wir viel Weihnachtsdeko fest, um nur mal an die größten Wett-
gebastelt und Armbänder gemacht!  kämpfe zu erinnern. 
Beide Feiern sind toll gewesen und Also zusammen mit dem Freizeitan-
waren ein schöner Jahresausklang! gebot der Jugendschwimmwartin An-

Annika nika ein randvolles Programm nur für 
EUCH, also nutzt es.

Hallo liebe Fans Ein Prosit Neujahr, Gesundheit und 
ein Jahr ist wieder vorbei, ein neues viel Erfolg im neuen Jahr 
hat angefangen und wir fragen uns, 
wo ist bloß die Zeit geblieben? euer Schriftwart
Über viele Wettkämpfe und Aktivitä-  Michael Dechau

onki-donki blub-blub

Schwimmen
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Jahresbericht OL 2014
Eine Saison wie im Märchen

Das Märchen begann, wie Märchen 
so beginnen:
Es war einmal ein kleines, im Turn-
festjahr 2013 schon sehr erfolgrei-
ches OL-Team: Claudi (D35), Anicó 
(DE), Ronny (H35) und Carlo (H14). 
Das bescheidene Saisonziel konnte 
nur heißen, irgendwie zu versuchen, 

internationalen OL-Event aller Zeiten die vier Turnfestsiege aus 2013 im 
(~25.000 Teilnehmer!) um sich dort Jahr danach zu bestätigen - und das 
gleich auf der ersten Etappe ordent-ohne Turnfest.
lich zu verlaufen. Von Etappe zu Etap-Der Saisonstart war alles andere als 
pe ging es mit den wirklich schweren prächtig. Ronny produzierte Fehl-
schwedischen Bedingungen besser, stempel beim Nordostranglisten-Start 
so dass am Ende bei Anicó und Carlo (NOR; Rangliste Berlin, Branden-
gute Mittelfeldplatzierungen heraus-burg, MeckPomm und Lubus-
kamen. Etwa zeitgleich startete Clau-kie/POL) und der Rest kam auch nur 
di im Deutschlanddress bei den Welt-schwer aus dem Winter. Bis April such-
meisterschaften im Biathlon-OL - ei-te das Team nach seiner Form, aber 
ner Kombination aus Sportschießen dann kam der erste Streich: Vier 
und OL. Und, was soll ich sagen, die-Starts, vier Medaillen, so sah die Bi-
ser dritte Streich der Saison wurde lanz der Berlin-Brandenburgischen 
zur handfesten Sensation: Claudi ist Meisterschaften (BBM) Sprint-OL 
Weltmeisterin (!!!) im Biathlon-OL-(Ronny wurde in der H35 sogar Meis-
Sprint und Vize auf der Normaldis-ter!) aus. Nebenbei sammelten das 
tanz. Team ordentlich Punkte für die Deut-

sche Parktour (DPT; bundesweite 
Sprint-OL-Rangliste).
Bei den deutschen Meisterschaften 
Sprint-OL ging es im Mai mit dem 
zweiten Streich weiter: Carlo, am En-
de mit superstarkem Rang 6, und Ron-
ny erreichten jeweils das A-Finale. Ani-
có und Claudi waren zwar knapp am 
Cut gescheitert, lagen aber im B-
Finale ganz vorne dabei. Mit etwas 
Schwung fuhren drei Viertel des 
Teams nach Schweden zum größten 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

WM Biathlon-OL
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Jetzt war also so richtig Schwung in der tionellen zweiten Rang in der DPT!
Saison. Die wenigen NOR-Läufe der Nun könnte man denken, das Märchen 
Saison wurden erfolgreicher absolviert sei vorbei, sechs Streiche sind ja auch 
und der vierte Streich sollte folgen: Ani- genug, aber die Endabrechnung in der 
có rannte bei den BBM Mittel-OL der bereits verloren geglaubten NOR 
routinierten Konkurrenz in der Damen- stand ja noch mit zwei letzten Läufen 
Elite ordentlich davon und feierte ihren aus. Und mit den Worten des Altkanz-
Meistertitel! lers Kohl: „Wischtisch is, was hinden 
Leider musste der geplante Start bei rausgommt.“: Alle vier landeten in ihren 
den Deutschen Meisterschaften Mittel- Kategorien unter den ersten vier, Ron-
distanz kurzfristig abgesagt werden, ny gewann erneut, wie bereits in 2013, 
aber Carlo übernahm es spontan, für die NOR in der hart umkämpften Kate-
den fünften Streich zu sorgen: Er liefer- gorie H19K und Anicó sicherte sich erst-
te für die Berlin-Länderauswahl beim malig den Sieg in der Damen-Elite!
Jugend-/Junioren-Ländervergleichs-

So, und am Ende eines langen Mär-
chens / einer langen Saison haben 
sich alle die Winterpause - zum Trai-
nieren der neuen Grundlagen ;-) - 
redlich verdient. Und wenn sie 
nicht gestorben sind, dann laufen 
sie noch heute... und in 2015 geht 
es wieder richtig los. Bleibt noch zu 
sagen, dass das Team langsam 
aber stetig wächst: Matteo im wahr-
sten Sinne des Wortes, Matthias' 
Laufform stimmt schon, Marita und 

kampf (JJLVK) einen sensationellen Tillmann lernen aus jedem Wettkampf 
Staffelauftritt und sorgte endgültig da- Neues und machen Fortschritte und 
für, sich für den Berliner OL-Kader dann sind da noch ein paar weitere, die 
2015 zu empfehlen. durchaus großes Potenzial mitbringen, 

gerne aber häufiger im Wald dabei sein Und dann kamen noch die Deutschen 
könnten, um sich den Erfolgen der vier Meisterschaften Lang-OL, bei denen 
Fortgeschrittenen anzuschließen ...Anicó und Carlo erfolgreich Lehrgeld 

zahlten und wieder ein anderer für Die Zukunft kann kommen: 
Streich Nummer sechs sorgen muss- „Bis bald im Wald!“
te: Ronny rannte ein sehr schnelles Ronny
Sprint-Finale beim letzten DPT-Sprint 
der Saison und landete dadurch am En-
de einer langen Saison auf dem sensa-

Staffel
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Robert Plöttner 
BT-LA Sportler des Jahres 2014
Robert Plöttner 
BT-LA Sportler des Jahres 2014
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BT-LA Sportler des Jahres 2014
Diese Auszeichnung ging  in diesem 
Jahr an Robert Plöttner. Mit seinem 
dritten Platz bei den Deutschen 
Meisterschaften Fünfkampf in der AK 
M16/17 und den beim Anturnen 
aufgestellten Vereinsrekord im 1kg 
Schleuderball Einzel, 61,55m.

BT-LA Sportlerin des Jahres 2014
Diese Ausszeichnung ging in diesem 
Jahr an Claudia Becker.  

BT-LA für besonders sportliche 
Leistungen 2014
Diese Auszeichnung ging an Ronny 
Krüger. 

Sportliche Einzelheiten zu den 
Leistungen der letzten beiden findet 
ihr im OL-Bericht.

BT-LA-Foto des 
Jahres 2014

Liebe 
Sportler_Innen, 
Eltern und Freunde_Innen, 
wie in jedem Jahr möchten wir 
euch bitten euer Lieblingsfoto 
des Jahres 2014 einzureichen. 
Die Fotos (maximal drei dür-
fen pro Person eingereicht 
werden), sollen irgendetwas 
mit unserer Leichtathletikab-
teilung zu tun haben. 
Entweder Sportler, Zuschauer, 
Helfer oder Orte, an denen wir 
Sport treiben, Aktionen, an 
denen wir uns beteiligt haben 
… usw. zeigen. 
Euch wird sicher etwas ein-
fallen. 
Das Presseteam prämiert die 
b e s t e n  d r e i  B i l d e r .  
Einsendungen: bis 19.01.2014 
unter Angabe von Ort, Datum, 
Autor und ggf. Personen an: 
Leichtathletik@berlinerturnerschaft.de 
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BT-Meile 2015 Bitte meldet euch bei: 
!!! Wir brauchen dich. HELFER Claudia Becker 
und Sponsoren gesucht !!!       
Wir brauchen euch! iµ0179 666 20 85  
Wer möchte im OG-Team 
mitwirken oder möchte eine A u s s c h r e i b u n g  u n t e r :  
kleine Aufgabe am Veranstal-
tungstag übernehmen?

meile@berlinerturnerschaft.de

www.berlinerturnerschaft.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Leichtathletikabteilung

Hallo liebe Sportler_Innen, Eltern und Mitarbeiter_Innen,
wir laden euch recht herzlich zur Jahreshauptversammlung der 
Leichtathletikabteilung
am Montag, den 26.01.2014 um 18:30Uhr ein. Die Sitzung findet in der BT- 
Geschäftsstelle, Buschkrugallee 163 statt.

Die vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Vorstellung
TOP 2 Auszeichnung BT-LA Foto des Jahres 
TOP 3 Berichte (aller Ämter zur Entlastung)
TOP 4 Feststellung der Stimmberechtigten
TOP 5 Entlastung Abteilungsvorstandes
TOP 6 Wahlen
TOP 7 Vereinsarbeit 2014 / 2015
TOP 8 BT-Meile 2015
TOP 9 Allgemeines / Sonstiges

Damit wir alle Punkte zügig bearbeitet können, bitten wir alle Trainer_Innen und 
Amtsträger_Innen sich im Vorfeld Gedanken zu machen und sich vorzubereiten. 
Außerdem bitten wir um zahlreiche Erscheinen von Aktiven und Eltern, da eure Mithilfe 
(Ideen, Vorschläge, Kontakte uvm.) für unsere Abteilungsarbeit unerlässlich ist.

Mit sportlichen Grüßen
i.A. Luzie Baumgart /Abteilungsleiterin, sowieBT-LA-Trainer-Team
Claudia Becker / Fachbereichsleiterin

Fragen/ Info: Leichtathletik@berlinerturnerschaft.de / www.bt.la.de
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Faustball

Besonderheiten te Mannschaft landete mit vier Siegen 
auf dem 5. Platz. Besonders für die 
junge dritte Mannschaft ist in den kom-

Nach dem ersten Spieltag der U10 menden Spielzeiten sicher mehr mög-
steht die neuformierte Mannschaft mit lich.
drei Anfängern auf dem 4. Platz. Mit 

Männer 60
zwei Siegen und zwei Niederlagen ist 

Das Team der Männer 60 belegt nach 
das Punktekonto ausgeglichen und 

vier Siegen aktuell den 5. Platz. Am let-
man kann mit den gezeigten Leistun-

zen Spieltag stehen noch drei Spiele 
gen zufrieden sein. Die U12 steht 

an.
nach vier Spielen ungeschlagen und 
ohne Satzverlust an der Tabellenspit-
ze. Die U14 musste im ersten Saison- Mit einer Siegesserie konnte man 
spiel eine Niederlage hinnehmen, ist sich nach den durchschnittlichen er-
nun aber mit zwei klaren Siegen wie- sten Spieltagen im oberen Tabellen-
der gut positioniert. drittel festsetzen. Erst am letzten 

Spieltag im Jahr 2014 reichte es nicht 
zu zwei Siegen. Mit 18:6 Punkten 

Mit drei Siegen und einem Unent-
steht man derzeit auf dem 3. Platz. 

schieden konnte sich die U16 den Ber-
Das Spiel gegen den bisher punkt-

liner Meistertitel sichern. In der U18 
gleichen Tabellennachbarn auf dem 

wurde es dann deutlich spannender. 
2. Platz findet am letzten Spieltag 

Nach drei Unentschieden und einer 
statt.

Niederlage konnte der Titel des Vor-
Timon Lützow

jahres schließlich nicht verteidigt wer-
den.

Die Saison in der Verbandsliga Berlin-
Brandenburg ist beendet. Mit einem 
Sieg gegen den Tabellenführer konn-
te unser Team sich im Kampf um den 
2. Platz durch das Ballverhältnis 
durchsetzen.

Zu allen Spieltagen sind natürlich
immer Zuschauer eingeladen, um die Auch unsere Verbandsligateams 
BT-Mannschaften zu unterstützen. Al-

konnten die Saison erfolgreich ab-
le Termine sind beim Training zu er-

schließen. Die zweite Mannschaft fragen, inkl. der Adressen.
musste lediglich ein Spiel abgeben 
und konnte damit den Titel des ver- www.bt-faustball.de
gangenen Jahres verteidigen. Die drit-

Aus den Mannschaften
Schüler U10, U12, U14

Herren-Bundesliga

Jugend U16, U18

Frauen-Verbandsliga

Männer-Verbandsliga

Termine 2015
Heimspiele der 2. Bundesliga

 • 
24.01.15. Grundschule am Arkonaplatz

Ruppiner Str. 47-48 10115 Berlin
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Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

28. März 2015

www.berlinerturnerschaft.dewww.berlinerturnerschaft.de
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